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Nicht nur im Sport essenziell, 
sondern auch in der Tierhaltung.

Ernährung 
und Leistung. 
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Auftakt ins letzte Saisonviertel

her auch fünf Tore, zwei davon in der Vor-
runde gegen den FC Schaffhausen. Gegen 
die Nordschweizer endeten bisher alle drei 
Saisonvergleiche mit einem Unentschieden 
(2:2, 1:1, 1:1). 

Der Tabellenneunte fällt in dieser Spielzeit 
vor allem durch eine unglaubliche Vielzahl an 
Transfers auf. So wurden in den letzten zehn 
Monaten sagenhafte 30 Zuzüge vermeldet 
und nahezu gleich viele Spieler verabschiedet. 
Nur gerade sieben Akteure sind länger als ein 
Jahr im FCS-Kader. Die Verteidiger Bujar Lika 
und Jetmir Krasniqi gelten da mit ihren vier 
Jahren Amtszeit bereits als «Urgesteine». 
Sportchef der Gelb-Schwarzen ist seit vier 
Monaten der ehemalige Schweizer National-
spieler Admir Mehmedi. Das Traineramt über-
nahm zu Jahresbeginn der Deutsche Chris-
tian Wimmer, ein ehemaliger Weggefährte 
Mehmedis aus gemeinsamen Zeiten beim 
VfL Wolfsburg, wo Wimmer im Nachwuchs-
bereich tätig war.

 Marcel Petermann

Nach dem Rücktritt von Alex Frei musste sich 
der FC Aarau kurzfristig neu organisieren 
und ernannte Talentmanager Ranko Jakovlje-
vic interimistisch zum neuen Cheftrainer, un-
terstützt vom bisherigen Staff. Mit dem Spiel 
in Bellinzona am Karfreitag wollten die Aar-
auer einerseits ihre Serie der Ungeschlagen-
heit seit vier Meisterschaftspartien weiter 
ausbauen und andererseits exakt sechs Mo-
nate nach dem 2:0-Erfolg beim FC Wil wieder 
einmal einen Sieg ausserhalb des Kantons 
Aargau feiern, nachdem aus den letzten acht 
Auswärtsbegegnungen nur das Derby im Ba-
dener Esp gewonnen werden konnte. Trotz 
einer 2:1-Halbzeitführung durch Tore von 
Valon Fazliu und Henri Koide blieb nach dem 
Schlusspfiff nur die grosse Ernüchterung, da 
ein sehr effizientes Heimteam innert weniger 
Minuten das Spiel kehrte und schliesslich 
einen komfortablen 5:2-Sieg feiern konnte. 
Für Aarau war dies gleichbedeutend mit der 
ersten Niederlage in der Tessiner Kantons-
hauptstadt seit 2009, als Bellinzona mit 4:1 
gewonnen hatte. Danach folgten sieben Spie-
 le, in denen der FCA bis auf ein Unentschieden 
immer mit drei Punkten im Gepäck die Heim-
reise durch den Gotthard antreten konnte.

Beim heutigen Heimspiel, bei dem alle 
Kinder und Jugendlichen bis 16 Jahre in den 
Genuss eines Gratis-Eintritts kommen, kann 
Jakovljevic wieder auf den zuletzt gelbge-
sperrten Nikola Gjorgjev zählen. Der Aarauer 
Top-Vorbereiter (sieben Assists) erzielte bis-
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dieci Challenge League – 28. Runde
FC Stade Nyonnais – FC Baden Fr, 05.04. 20:15
FC Aarau – FC Schaffhausen Sa, 06.04. 18:00
FC Thun – Neuchâtel Xamax FCS Sa, 06.04. 18:00
FC Wil – AC Bellinzona Sa, 06.04. 18:00
FC Sion – FC Vaduz Sa, 06.04. 20:15 

Ranko Jakovljevic (FCA-Cheftrainer 2010–11) kehrt inte-
rimistisch auf die Aarauer Trainerbank zurück.
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Mit Steigerungslauf zum Derbysieg

16. März 2024, dieci Challenge League, 26. Runde: FC Aarau – FC Baden 2:0 (0:0)
Brügglifeld. – 7359 Zuschauer. – SR: Piccolo. – Tore: 80. Toure 1:0. 91. Schwegler (Gjorgjev) 2:0. – FC Aarau: 
Hirzel; Theler, Hasani, Thaler, Conus; Jäckle, Pappoe; Avdyli (81. Demhasaj), Fazliu (86. Schwegler), Gjorgjev; 
Toure (86. Derbaci). – FC Baden: Spycher; Gloor, Isufi (84. Brack), Eraslan, Muff; Cirelli (46. Pasche), Laski; 
Spielmann (56. Dzonlagic), Hanke (70. Wiskemann), Furrer; Giampà.

Letztes Heimspiel

malerarbeiten   farbkonzepte   www.mazzei.ch

Malen macht schön.



Sportfonds Aargau

Mit jedem
Einsatz gewinnt
aargauersport.ch

Lohnt sich bereits ab 3 Pendeltagen 
pro Woche.

öv-abo.ch

Er hat sein Abo 

gefunden!

The Power of Teamspirit

Gemeinsam 
ein starkes 
Team
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Kaderlisten der beiden Teams
FC Aarau

 Nr.   Position Jhrg.

 1 Marvin Hübel TH 2003

 2 Marco Thaler VE 1994

 3 Bastien Conus VE 1998

 4 Binjamin Hasani VE 2003

 7 Amr Khaled MF 2005

 8 Olivier Jäckle MF 1993

 9 Shkelqim Demhasaj ST 1996

 10 Valon Fazliu MF 1996

 11 Milot Avdyli MF 2002

 16 Samuel Krasniqi MF 2005

 17 Henri Koide ST 2001

 19 Silvan Schwegler MF 2003

 21 Yannick Toure ST 2000

 22 Arijan Qollaku VE 1997

 23 Nikola Gjorgjev MF 1997

 25 Dorian Derbaci MF 2006

 29 Noël Wetz VE 2001

 30 Andreas Hirzel TH 1993

 38 Ryan Kessler VE 2005

 44 David Acquah VE 2001

 49 Esey Gebreyesus MF 2004

 70 Isaac Pappoe MF 2003

 77 Sandro Theler VE 2000

Cheftrainer Ranko Jakovljevic  1966

FC Aarau AG, Stadion Brügglifeld, Brügglifeldweg 7, 5000 Aarau, Telefon 062 832 14 14, info@fcaarau.ch  
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag–Freitag, 09.30–11.30 Uhr und 13.30–15.30 Uhr
Matchzeitung HEIMSPIEL, Redaktion: Daniel Angelini, Peter Herzog, Marcel Petermann, Sarah Rölli –  
Mail: matchzeitung@fcaarau.ch – Inserate: Pascal Bünter, Leiter Marketing, Telefon 062 832 14 83, Mail: 
pascal.buenter@fcaarau.ch – Produktion und Versand: Kromer Print AG, Mail: daten@kromerprint.ch 
Abo Matchzeitung: Adress angaben und 20er-Note an: Kromer Print AG, Abo FCA-Matchzeitung 2023/24, 
Postfach 429, 5600 Lenzburg

FC Aarau – FC Schaffhausen

FC Schaffhausen
 Nr.   Position Jhrg.

 1 Simon Enzler TH 1997
 3 Louis Lurvink VE 2002
 4 Jean-Pierre Rhyner VE 1996
 5 Arbnor Hasani VE 2002
 6 Robin Kamber MF 1996
 7 Neftali Manzambi ST 1997
 8 Miguel Chaiwa MF 2004
 9 Ridge Munsy ST 1989
 10 Orges Bunjaku MF 2001
 11 Nuno da Silva MF 1994
 13 Kevin Iodice VE 2001
 14 Brendon Abazi ST 2003
 15 Bujar Lika VE 1992
 17 Mark Marleku ST 2000
 18 Bruno Schmutz MF 2002
 19 Leon Hysenaj MF 2004
 20 Marc Giger ST 2004
 21 Joel Berhane MF 2000
 27 Jetmir Krasniqi VE 1995
 28 Simone Stroscio MF 2003
 29 Leon Rüeger MF 2005
 32 Raul Bobadilla ST 1987
 33 Ermir Lenjani VE 1989
 34 Gianni De Nitti TH 2003
 35 Sékou Sanogo MF 1989
 39 Kevin Halabaku ST 2001
 42 Nathan Mbengi MF 2004
 77 Willy Vogt MF 2002
 80 Limi Rrustemi MF 2002
 99 Liridon Balaj MF 1999

Cheftrainer Christian Wimmer  1984
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Der FC Aarau lanciert eine Reihe von Pro-
jekten, um das eigene Stadion unter dem 
Motto #PimpMyBrügglifeld aufzuwerten – 
mit deiner Unterstützung.

Das Brügglifeld ist eine Institution im Schwei-
zer Fussball und seit exakt 100 Jahren die 
Heimat des FC Aarau. Zwar ist unser Neubau-
projekt «Torfeld Süd» weiter aktuell, doch 
das Stadion Brügglifeld wird bestimmt noch 
mehrere Jahre unser Zuhause bleiben. Und 
deshalb wollen wir – mit deiner Unterstüt-
zung – nochmals alles aus unserer Kultstätte 
herausholen. Dafür packen wir nun gemein-
sam an und lassen unser Stadion nochmals 
in altem Glanz erstrahlen.

Im Rahmen des grossen Geburtstages un-
seres Brügglifelds  werden in den kommen-
den Monaten verschiedene Projekte lanciert, 
die den Aufenthalt im Stadion attraktiver 
 machen sollen und sich mit deinem Einsatz 
umsetzen lassen.

WIE KANNST DU UNS UNTERSTÜTZEN?

Unternehmer
Handwerker und Bauunternehmen, 
welche sich für die Umsetzung  

ganzer Projekte zur Verfügung stellen. Eine 
(Mit-)Finanzierung ist möglich, Verantwor-
tung für die Ausführung in Absprache mit 
Projektverantwortlichen.

Gönner
Privatpersonen, Unternehmungen, 
Gönnervereine und Fanclubs kön-

nen die Projekte über das Crowdfunding mit 
einem frei wählbaren Betrag unterstützen.

Helfer
Handwerker, Privatpersonen und 
Fanclubs kön nen sich für die 

 verschiedenen Projekte anmelden und uns 
direkt vor Ort mit Manpower unterstützen.

Die Projekte – siehe eine Auswahl davon als 
Kurzbeschrieb auf den beiden Folgeseiten – 
werden jeweils umgesetzt, sobald sie voll-
ständig finanziert sind. Das bedeutet, wenn 
genügend Geld generiert wurde und die 
 «Arbeitskräfte» bereitstehen.

Alle Projekte sind auch auf der Website 
www.pimpmybruegglifeld.ch einsehbar, wo 
du dein Interesse für die unterschiedlichen 
Arbeiten anbringen kannst. Als Dank für dein 
Engagement gibt es verschiedene Leistun-
gen – von der Logopräsenz (für Firmen) über 
eine Erwähnung auf der Ehrentafel bis hin zur 
Einladung für den grossen Jubiläums event im 
kommenden Herbst.

Wir bedanken uns für dein Engagement!

#ZämeFörAarau

Pimp my Brügglifeld

Unser legendäres Stadion braucht  
deinen Support!
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Pimp my Brügglifeld

PROJEKT ÜBERDACHUNG
Vor und nach den Spielen finden sich viele Zu-
schauer hinter der Tribüne ein. Um diesen Bereich 
bei schlechtem Wetter oder Regen besser nutzen 
zu können, soll eine weitere Überdachung ange-
bracht werden. Dies soll nicht nur dazu beitragen, 
dass man im Trockenen ist, sondern auch die 
Lärmimmissionen für die Nachbarn lindern. Die 
Dacherweiterung trägt zudem dazu bei, einen 
neuen Eventbereich zu haben und die Fläche für 
weitere Anlässe zu verwenden.

Spendenziel: CHF 25 000.–
Benötigte Helfer bei Umsetzung: 4 Personen

PROJEKT EVENTBEREICH KINDER
Nicht nur für die grossen Besucher soll das Stadion-
erlebnis verbessert werden, auch die ganz Kleinen 
sollen etwas erleben können. 90 Minuten zuzu-
schauen ist nicht für jedes Kind möglich, deshalb 
soll hinter den Stehrampen ein Eventbereich ge-
schaffen werden. Wie gross dieser Bereich aus-
fällt, liegt an euch: Torwandschiessen? Fussball-
dart? Tischfussballkasten? Dazu noch ein kleiner 
gedeckter Bereich?

Spendenziel: CHF 6000.– | Patronat: Blueheart
Benötigte Helfer bei Umsetzung: 5 Personen

PROJEKT WC-ANLAGE STEHPLÄTZE
Bei gut besuchten Spielen ist die WC-Situation je-
weils sehr knapp – vor allem für unsere weiblichen 
Zuschauer. Aus diesem Grund möchten wir zu-
sätzliche WC hinter den Stehplätzen schaffen. Ein 
neuer WC-Container soll die langen Wartezeiten 
verkürzen.

Spendenziel: CHF 13 000.– (Container mit 5 Toiletten)
Benötigte Helfer bei Umsetzung: 2 Personen

PROJEKT WC-ANLAGE TRIBÜNE
Wie bei den Stehplätzen kommen wir auch bei der 
Tribüne mit der bestehenden WC-Anlage an un-
sere Kapazitätsgrenzen. Mit möglichst einfachen 
Mitteln sollen bei der bestehenden WC-Anlage zu-
sätzliche WC entstehen. Geplant ist ein Umbau 
und die Erneuerung der sanitären Installationen.

Spendenziel: CHF 75 000.– | Patronat: FF Partner
Benötigte Helfer bei Umsetzung: 4 Personen
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PROJEKT ROLLSTUHLPLÄTZE
Die Plätze für unsere Fans im Rollstuhl sollen eine 
Aufwertung erhalten. Der ganze Bereich soll mit 
neuen Bodenplatten ausgestattet und neue Sitz-
gelegenheiten für die Betreuerpersonen ange-
schafft werden. Zudem würden wir gerne die Rück-
wand der Überdachung kreativ verschönern.

Spendenziel: CHF 5000.– | Patronat: Nosag AG
Benötigte Helfer bei Umsetzung: 2 Personen

PROJEKT STADIONWAND
Der erste Eindruck ist wichtig – und wenn man ins 
Brügglifeld kommt, soll man bereits aussen far-
benfroh empfangen werden. Bereits vor einigen 
Jahren wurden die Aussenwände von den Fans 
neu gestrichen – jetzt möchten wir den Anstrich 
wieder erneuern. Ein paar schwarze, weisse und 
rote Farbkübel und dann vor allem viele Helfer 
 tragen zum Erfolg dieses Projektes bei.

Spendenziel: CHF 3000.–
Benötigte Helfer bei Umsetzung: 20 Personen

PROJEKT AUFRÄUMTAG
Bei Abendspielen fällt es nicht so auf, aber im  
Stadion hat es überall kleine Lager von Bauten 
oder Material, welches nicht mehr benötigt wird. 
Zudem bedarf es hie und da an kleinen Reparatu-
ren und Optimierungen. Für dieses Projekt benö-
tigen wir nicht nur finanzielle Unterstützung, son-
dern vor allem tatkräftige Mithilfe bei einem der 
beiden «Aufräumtage» im Stadion. Trage dich jetzt 
als Helfer ein!

Spendenziel: CHF 3000.–
Benötigte Helfer bei Umsetzung: 20–30 Personen/Tag

Weitere Infos findest du unter:
www.pimpmybruegglifeld.ch
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Avdyli

FOTO: SARAH RÖLLI
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«Weisch no ...?»

Eine äusserst glückliche Trainerwahl

6. April 1984: FCA-Präsident Peter Treyer (links) und Vizepräsident Christian Meyer (rechts) bei der Vertragsunter-
zeichnung mit Ottmar Hitzfeld.
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Heute vor 40 Jahren unterschrieb Ottmar Hitzfeld seinen ersten Vertrag beim 
FC Aarau. Unser HEIMSPIEL-Redaktionsmitglied Peter Herzog war damals 
FCA-Berichterstatter für das Aargauer Tagblatt und war bei der Unterzeich-
nung vor Ort. Bereits in der ersten Saison durfte Hitzfeld über den Cupsieg  
jubeln. Und im vierten Jahr dieser überaus erfolgreichen Ära hätte der spätere 
zweifache Weltclubtrainer beinahe den Meistertitel ins Brügglifeld geholt.

Die Frage, wer den FC Aarau in der kommen-
den Spielzeit trainieren soll, zog sich im Früh-
jahr 1984 über mehrere Wochen hin. Amts-
inhaber Zvezdan Cebinac hatte es zwar ge-
schafft, das Team – in der dritten Saison nach 
dem Aufstieg in die Nationalliga A – nochmals 
einen Schritt weiterzubringen. Doch bereits 
in der Winterpause verdichteten sich die An-
zeichen, dass der Jugoslawe keinen neuen 
Vertrag erhalten würde. «In letzter Zeit waren 
in diesem Verein viele Leute gegen mich. Und 

dennoch hatten wir Erfolg», liess sich «Cebi» 
im Aargauer Tagblatt vom 31. März 1984 zitie-
ren. Die Saison beendete das Team schliess-
lich auf dem respektablen 10. Rang (16er-Liga) 
und mit der ersten Cup-Halbfinal-Teilnahme 
seit 54 Jahren (0:0 im Brügglifeld und 0:1 im 
Wiederholungsspiel gegen Servette).  

In der FCA-Geschäftsleitung war man sich 
lange Zeit uneinig. Eine Verpflichtung von 
Willy Sommer, dem erfahrenen Trainer des 
Kantonsrivalen FC Wettingen, scheiterte am 
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Veto des Aarauer Präsidenten Peter Treyer 
und des Vizepräsidenten Christian Meyer. Am 
2. April fasste die Clubführung schliesslich 
den Entscheid, den 35-jährigen Ottmar Hitz-
feld mit einem Zweijahresvertrag zu engagie-
ren. Der Lörracher war als Spieler für den FC 
Basel, den VfB Stuttgart, den FC Lugano und 
den  FC Luzern erfolgreich auf Torejagd ge-
gangen und leistete bei seiner ersten Trainer-
station, beim SC Zug, bemerkenswerte Arbeit. 
Den Aufsteiger in die Nationalliga B konnte  
er sogleich an der Tabellenspitze etablieren. 
Schliesslich schaffte er Ende Saison, als sein 
Wechsel zum FC Aarau bereits feststand, mit 
den Zugern sogar sensationell den Aufstieg 
in die höchste Spielklasse.

Anfängliche Skepsis wich rasch
Vier Tage nach dem wegweisenden Personal-
entscheid folgte die Offizialisierung. Peter 
Herzog, damaliger FCA-Berichterstatter beim 
Aargauer Tagblatt, erinnert sich: «Ich war auf 
der Redaktion, als mich ein Telefonanruf von 
Peter Treyer erreichte: ‹Jetzt unterschreiben 
wir›, teilte er mir mit. So begab ich mich ins 
Anwaltsbüro des Präsidenten in der Aarauer 
Rathausgasse, um die Vertragsunterzeich-
nung mit Ottmar bildlich festzuhalten.»

Für Herzog ist klar, dass die Verpflichtung 
Hitzfelds ohne das Durchsetzungsvermögen 
Treyers nicht geklappt hätte: «Es gab viele Wi-
derstände. Die meisten Vorstandsmitglieder 
hätten lieber einen routinierteren Trainer im 
Brügglifeld gesehen. Doch die anfängliche 
Skepsis ist sehr rasch in allgemeine Euphorie 
umgeschlagen.»

Die bange Frage, wie die Aarauer den Ab-
gang von Regisseur Roger Hegi verkraften 
würden, beantwortete das Team des Jung-
trainers bereits im ersten Meisterschafts-
spiel eindrücklich: Hegis neuer Arbeitgeber, 
der FC Luzern, wurde hochverdient (und viel 

zu knapp) mit 3:1 bezwungen. «Hitzfeld konn- 
te auf eine eingespielte Achse mit Goalie Ro-
berto Böckli, Abwehrchef Rolf Osterwalder, 
Charly Herberth im Mittelfeld sowie Walter 
Seiler im Sturm zählen. Ein sehr kluger Schach-
zug war die Verpflichtung der laufstarken 
Aussenverteidiger Karl Küng und Ruedi Zah-
ner, die für viel Druck über die Seiten sorg-
ten. Und Hegi-Nachfolger Walter Iselin leis-
tete ein enormes Laufpensum, womit er sehr 
wichtig war für Hitzfelds Pressing-Fussball», 
sagt Herzog.

Als der FC Aarau am 10. Oktober 1984 –  
noch immer ungeschlagen – auswärts Xamax 
mit 1:0 bezwang und damit eine imposante 
Heimserie der Neuenburger mit 20 Siegen in 
22 Spielen beendete, schrieb Herzog: «Lang-
sam wird das Ganze unheimlich.» Erst im  
13. Pflichtspiel unter Hitzfeld, einem spekta-
kulären Spitzenspiel auswärts gegen Leader 
Servette, folgte die erste Niederlage (2:4). Eine 
sensationelle Saison krönte der «FC Wunder», 
wie er in den Medien betitelt wurde, mit dem 
ersten und bislang einzigen Cupsieg in der 
Vereinsgeschichte (1:0 gegen Xamax) sowie 
Rang 2 in der Meisterschaft.

27. Mai 1985: Ottmar Hitzfelds Cupsieg mit dem FCA.
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«Weisch no ...?»

Peter Treyer verabschiedet Ottmar Hitzfeld vor dem letzten Heimspiel der Saison 1987/88 nach vier überaus erfolg-
reichen Jahren beim FC Aarau.
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«Ottmar Hitzfeld war damals ein Men-
schenverführer im positiven Sinn, er konnte 
alle Leute von seinen Ideen überzeugen und 
begeistern. Er hat gemerkt: Hier passiert etwas 
in der Region. Etwas Ähnliches wie damals in 
Aarau geschieht zurzeit in Winterthur. Nach 
jahrelanger Abstinenz in der höchsten Liga 
war man zunächst froh, den Ligaerhalt zu 
schaffen. Umso grösser die Euphorie, als man 
dann auch noch mit spektakulärem Fussball 
vorne mitspielen konnte», zieht Herzog einen 
Vergleich mit dem aktuellen Höhenflug in der 
Eulachstadt.

Hitzfelds Ära in Aarau endete nach vier 
Jahren mit einem denkwürdigen Spiel gegen 
seinen nächsten Arbeitgeber, die Grasshop-
pers. Als Leader reiste man am 1. Juni 1988  
in den Zürcher Hardturm, mit der Ausgangs-
lage, mindestens gleich hoch gewinnen zu 
müssen wie der Tabellenzweite Neuchâtel 

Xamax, der vor dieser Runde die gleiche 
Punktzahl und Tordifferenz aufwies wie die 
Aarauer. Vor 27 500 Zuschauern – die grosse 
Mehrzahl aus dem Aargau – verlor der FCA 
mit 1:2, während Xamax gegen St. Gallen dank 
späten Toren mit 2:0 siegte.

Aus der engen Zusammenarbeit zwischen 
Ottmar Hitzfeld und Peter Herzog entwickelte 
sich mit den Jahren eine Freundschaft, die 
auch heute noch Bestand hat. Der Journalist 
konnte somit Hitzfelds imposante Karriere 
als Clubtrainer (u.a. 2 Champions-League- 
Titel, 7x Deutscher Meister mit Dortmund 
und Bayern München) sowie als Coach der 
Schweizer Nationalmannschft (2008–2014) 
etwas näher miterleben. Eine Trainerlaufbahn, 
die mit der Vertragsunterzeichnung beim FC 
Aarau am 6. April 1984 so richtig Fahrt auf-
genommen hatte.  

Marcel Petermann
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INSERATE

Happy Birthday, Henri!

Henri Koide

Beim Freundschaftsspiel vor zwei 
Wochen gegen den kosovarischen 
Verein FC Drita (2:2) feierte Henri 
Koide seinen Treffer zum 1:0 mit 
einer akrobatischen Showeinlage. 
Auch im letzten Spiel in Bellinzona 
traf der FCA-Stürmer und erziel-
te dabei seinen zweiten Meister-
schaftstreffer in der laufenden 
Saison. Das Premierentor hatte 
er am 29. September 2023 beim 
Auswärtsspiel in Wil erzielt. 
Heute hat der Zürcher mit Wur-
zeln in der Elfenbeinküste erneut 
Grund zum Feiern: Alles Gute 
zum 23. Geburtstag, Henri!
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Ihr kompetenter Partner  
für alle Steuerfragen.

Hauptstrasse 73  •  5032 Aarau Rohr
Tel. 062 824 03 55  •  Fax 062 824 03 56   
www.treuhand-maurer.ch

Ihre Alleskönnerin  
rund um Energie.
eniwa.ch/energie
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Mixed Zone

Tippduell

 2:1 Aarau – Schaffhausen 2:1

 2:1 Sion – Vaduz  3:0

 2:0 Stade Nyonnais – Baden 1:1

 1:0 Thun – NE Xamax  2:0

 0:1 Wil – Bellinzona  3:0

Richtiges Resultat = 3 Punkte. Richtiger Spielausgang 
= 1 Punkt. Der Sieger dieses Tippduells darf vor dem 
nächsten Heimspiel sein Glück erneut versuchen. Bei 
einem Unentschieden gibt es zwei neue Teilnehmende. 
Für den Spieler geht es um Ruhm und Ehre. Siegt der 
Fan im Duell, so gewinnt er einen FCA-Gutschein im 
Wert von 50 Franken. 

Esey Gebreyesus
FC Aarau

André Keppler
FCA-Fan 

aus Lenzburg

Saisonmatchbälle

Für Sie bleiben wir am Ball!

awidmerag.ch
INSERAT

Nachwuchs
Die Partien vom kommenden Wochenende:

U-19: 13. April, 13.30 Uhr, Schachen, Aarau
FC Aarau – Grasshopper Club Zürich

U-17: 13. April, 14.00 Uhr, GC/Campus, Niederhasli/ZH
Grasshopper Club Zürich – FC Aarau

U-16 : 13. April, 14.00 Uhr, GC/Campus, Niederhasli/ZH
Grasshopper Club Zürich – FC Aarau

U-15 : 13. April, 10.00 Uhr, Schwendi, Bauma/ZH
Team Zürich-Oberland – FC Aarau

FE-14 : 13. April, 13.00 Uhr, Niedermatten, Wohlen
Team Wohlen – FC Aarau

Alle Spielpläne unter: 
www.afv.ch > Verband > Vereine > FC Aarau AG

Bewerbung zur Teilnahme mit Portraitfoto  
sowie Angabe von Post adresse und  

Mobilenummer an:
matchzeitung@fcaarau.ch

Wir losen den/die Teilnehmer/in aus und melden uns 
dann für die Tippabgabe.

Esey Gebreyesus gewann auch sein drittes Tippduell, 
diesmal gegen FCA-Fan Stefan Berner mit 4:2.



Vorname/Name

Firma oder Verein

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail Datum

Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, folgenden Betrag pro  
erzieltes Tor des FC Aarau in der Saison 2023/24 
(Meisterschaft und Schweizer Cup) zu bezahlen: CHF .–

Teilnahme Heizmann Goalgetter Trophy 2023/24

Rechnung elektronisch an meine E-Mail-Adresse
Rechnung per Post mit Einzahlungsschein

Christoph Bieri, Unterentfelden
Christian Gerber, Winterthur ZH
Simon + Fabian Lämmli, Seengen 
Denise Lehner, Gränichen 
Jan Lell, Bad Zurzach
Lukas Reinhard, Laufen BL
Stoepps, Aarau 
Janine Weiss, Gränichen

 CHF 2.–

Heizmann Goalgetter Trophy

Goalgetter 
 Trophy

Was ist dein Einsatz pro Tor des FC Aarau?
Mit deiner Teilnahme unter- 
stützst du den FC Aarau  
und nimmst die Chance  
wahr, bei der Verlosung  
von interessanten  
Preisen zu den glück- 
lichen Gewinnern zu  
gehören. 
Bitte fülle im Talon den  
Betrag ein, den du pro Tor  
des FCA in der Saison  
2023/24 (Meisterschaft  
und Schweizer Cup) bezahlen  
möchtest. Der Mindest- 
betrag ist CHF 2.– (nur  
ganze Franken-Beträge).  
Alle Teilnehmenden werden  
während der ganzen Saison in der Matchzeitung aufgeführt.  
Die Rechnungsstellung erfolgt nach dem letzten Saisonspiel  
( Juni 2024).

Sende bitte den ausgefüllten Teilnahme talon an die Geschäfts-
stelle des FC Aarau:
FC Aarau AG 
Goalgetter Trophy 
Stadion Brügglifeld 
Brügglifeldweg 7 
5000 Aarau 
Mail: info@fcaarau.ch 

Zwischenstand: CHF 3738.–
Anzahl Tore: 42
Betrag pro Tor:  CHF 89.–

Kimi + Vincent Marcolin, Zürich
Marcel Petermann, Aarau 
Reto Steinmann, Nebikon LU

 CHF 3.–

Heizmann

Annelise Bruder, Würenlos
Kurt Knechtli, Unterentfelden
Erik Lauterbach, Suhr
Beatrice Meyer, Oberentfelden
RedWhiteBlack Fricktal
David Ruggirello, Aarau
Sektor Brügglitorm

 CHF 5.–

Danke für eure Unterstützung!

SA
RA

H 
RÖ

LL
I

FCA-Fans Reinach/Berbu

 CHF 15.–

Heidi, Aarau

 CHF 10.–

Ueli Furter, Staufen

 CHF 4.–



Unsere Partner  
in der Saison 2023/24

GOLD PARTNER

HAUPTPARTNER

www.smzh.ch

PREMIUM PARTNER



SILBER PARTNER

Herzlichen Dank für die sehr  
geschätzte Partnerschaft!
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dieci Challenge League 2023/24

  Spieler Tore Assists

 1. Valon Fazliu 11 3
 2. Nikola Gjorgjev 5 8
 3. Shkelqim Demhasaj 6 3
 4. Isaac Pappoe 1 6
 5. Bastien Conus 0 6
 6. Milot Avdyli 3 2
 7. Yannick Toure 3 1
 8. Silvan Schwegler 2 2
 9. Nuno da Silva 2 1
 10. Henri Koide 2 0
 11. Olivier Jäckle 0 2
 12. Arijan Qollaku 1 0
  Marco Thaler 1 0
  Noël Wetz 1 0

 1. Fazliu Aarau 11
 2. Djokic Vaduz 10
 3. Giampà Baden 9
  Sorgic Sion 9
  Bahloul Wil 9
 6. Dos Santos Thun 8
  Kone Thun 8
  Cavegn Vaduz 8

Torschützen

Skorerliste FC Aarau

Übersicht

  Team (Anzahl Spiele) Total Ø

 1. Sion (14) 87 058 6 218
 2. Aarau (13) 61 314 4 716
 3. Thun (13) 46 849 3 604
 4. Neuchâtel Xamax (14) 49 943 3 567
 5. Baden (14) 28 560 2 040
 6. Wil (13) 20 762 1 597
 7. Vaduz (14) 21 137 1 510
 8. Schaffhausen (14) 18 084 1 292
 9. Bellinzona (14) 11 911 851
 10. Stade Nyonnais (13) 10 426 802
    356 044 2 617

Zuschauer

Rangliste  

 1. Sion 28 17 9 2 55 : 19 60

 2. Thun 27 16 6 5 50 : 31 54

 3. Aarau 27 10 7 10 40 : 40 37

 4. Neuchâtel Xamax 28 8 12 8 40 : 33 36

 5. Stade Nyonnais 27 9 7 11 38 : 44 34

 6. Wil 27 8 9 10 34 : 37 33

 7. Vaduz 27 8 7 12 45 : 42 31

 8. Bellinzona 27 8 7 12 25 : 37 31

 9. Schaffhausen 27 6 10 11 28 : 42 28

 10. Baden  27 6 6 15 25 : 55 24

Aarau – Vaduz 1:0 (0:0) Fazliu  3:2

Baden – Aarau 1:2 (0:1) Gjorgjev, Avdyli Nachtragsspiel Hinrunde

Sion – Aarau 2:0 (2:0) –   1:0

Aarau – Stade Nyonnais 5:2 (3:0) Fazliu (2), Demhasaj, Avdyli, Toure 0:2

Thun – Aarau 1:0 (0:0) –   2:0

Wil – Aarau 1:1 (0:1) Fazliu  0:2

Aarau – NE Xamax 2:0 (1:0) Fazliu (2)  2:3

Schaffhausen – Aarau 1:1 (1:1) Toure  2:2

Aarau – Baden 2:0 (0:0) Toure, Schwegler 1:0

Bellinzona – Aarau 5:2 (1:2) Fazliu, Koide 1:3

Aarau – Schaffhausen Sa, 06.04. 18:00  Brügglifeld 1:1

NE Xamax – Aarau Fr, 12.04. 19:30 Maladière 2:1

Aarau – Thun Fr, 19.04. 20:15  Brügglifeld 5:2

Baden – Aarau Di, 23.04. 20:15 Esp 1:2

Aarau – Bellinzona Fr, 26.04. 20:15  Brügglifeld 1:2

Vaduz – Aarau Fr, 03.05. 20:15 Rheinpark 2:2

Aarau – Sion Do, 09.05. 18:00  Brügglifeld 0:0

Aarau – Wil Fr, 17.05. 20:15 Brügglifeld 1:1

Stade Nyonnais – Aarau Mo, 20.05. 14:15 Colovray 4:0

Spielplan FC Aarau in der Rückrunde Hinrunde



Wir freuen uns, dass wir  
für den FC Aarau das  
neue Stadion planen und  
realisieren dürfen. Wir 
wünschen dem Team und 
den Fans tolle Spiele und 
eine erfolgreiche Saison!

Neues Zuhause!

HRS Real Estate AG   
hrs.ch



Kontakt:

Stéphane Meyer
Lagerhäuser Aarau
Postfach
5001 Aarau
s.meyer@la-aarau.ch

Ihr Versicherungsbroker:

www.clarofinanz.ch

kompetent & persönlich

Unternehmernetzwerk,  
Kameradschaft und Standort- 
 förderung im Aargau


